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5. 
FIVE LIVE – Kabarett-Hopping rund um den 
Kelternplatz 
Die bunte Veranstaltung erfreute sich wieder 
großer Beliebtheit und sorgte zu Jahresbeginn 
für eine Menge Humor. 
 
11. 
Neujahrsempfang 
Mit einem Rückblick auf das vergangene Jahr 
und einem Ausblick auf das bevorstehende Jahr 
begrüßte Oberbürgermeister Dr. Ulrich Fiedler 
wieder zahlreiche Bürgerinnen und Bürger in 
der Stadthalle. Die neue Erste Bürgermeisterin 
Jacqueline Lohde stellte sich kurz vor. Mu-
sikalisch umrahmt wurde der Empfang vom 
Blechbläseroktett der Stadtkapelle Metzingen 
unter der Leitung von Stadtmusikdirektor Bruno 
Seitz und dem Kooperationschor der Sieben-
Keltern-Schule, der Musikschule, der Evange-
lischen Kirchengemeinde und der Uhlandschu-
le. Die Gäste hatten im Anschluss bei Metzinger 
Wein, Apfelsaft und Wasser, Würstchen, Käse 
und Baguette die Gelegenheit, nette und gute 
Gespräche zu führen und Jacqueline Lohde 
persönlich näher kennenzulernen. 

Großer Andrang und viele gute Wünsche für 
das neue Jahr beim Neujahrsempfang in der 
Stadthalle

12. 
Erste Bürgermeisterin Jacqueline Lohde 
startet bei der Stadtverwaltung 
Am Freitag davor hatte Jacqueline Lohde schon 
ihre Ernennungsurkunde erhalten, beim Neu-
jahrsempfang stellte sie sich kurz vor und nun 
hatte sie ihren ersten offiziellen Arbeitstag bei 
der Stadt Metzingen. 

Jacqueline Lohde wird zur Ersten Bürgermei-
sterin ernannt

14. 
Konstituierende Sitzung des neuen Jugend-
gemeinderats 
Der achte Jugendgemeinderat fand sich zu sei-
ner ersten Sitzung im Rathaus ein. Seit dem Jahr 

2000 vertreten 18 Jugendlichen die Interessen 
der jungen Menschen in der Stadt, organisieren 
Feste und sind Sprachrohr bei verschiedenen 
Themen. 

Der neue Jugendgemeinderat nimmt seine Ar-
beit auf
 
14. 
Der neue Schulleiter der Schönbein-Real-
schule wird eingesetzt 
Jürgen Grund wurde als neuer Schulleiter der 
Schönbein-Realschule offiziell eingesetzt. Er 
nahm seine neue Aufgabe bereits seit Schul-
jahresbeginn wahr, jetzt wurde er im Rahmen 
einer kleinen Feier offiziell begrüßt. 
 
17. bis 25. 
Metzingen präsentiert sich auf der CMT in 
Stuttgart 
Das Team der Metzingen Marketing und Tourismus 
GmbH präsentierte unsere Heimatstadt gekonnt 
mit viel Charme und informierte über Ausflugs- und 
Urlaubsmöglichkeiten in und um Metzingen. 
 
19. 
Informationsveranstaltung zum Thema 
Schulentwicklung in Metzingen 
Mit der Frage „Welche Möglichkeiten gibt es für 
die weiterführenden Schulen?“ beschäftigten 
sich die Referenten und Besucher dieser In-
formations- und Diskussionsveranstaltung. Es 
wurde die Situation des momentanen Schulsy-
stems aufgezeigt, über die Schulentwicklungen 
in Baden- Württemberg  informiert und Erfah-
rungsberichte aus dem Gemeinschaftsschul-
Alltag gegeben bevor dann ein reger Austausch 
mit Oberbürgermeister Dr. Ulrich Fiedler, den 
Referenten und den Metzinger Schulleiterinnen 
und Schulleitern folgte. 
 
23. bis 25. 
Ausstellung „Metzinger Künstler“ 
Zum zehnten Mal präsentierten Künstlerinnen 
und Künstler aus Metzingen und der franzö-
sischen Partnerstadt Noyon ihre Werke im 
Rahmen der Ausstellung „Metzinger Künstler“. 
Doch war diese Ausstellung auch eine Premie-
re, denn erstmals wurden die Kunstwerke in der 
Stadthalle gezeigt. Viele Besucher fanden den 
Weg dorthin und waren von der Kreativität ihrer 
Mitbürger begeistert. Auch die Aussteller waren 
mit der Halle und der Resonanz sehr zufrieden. 

Ein neuer Rahmen für eine beliebte Ausstellung: 
Die Ausstellung „Metzinger Künstler“ fand erst-
mals in der Stadthalle statt

24. 
10 Jahre MoBiLE 
Mit einem Festprogramm feierte das MoBiLE-
Team seinen ersten runden Geburtstag . 
 
Februar 

3. 
Vereinsgespräch 
Zum Informationsaustausch lädt die Stadt-
verwaltung jedes Jahr die Vereinsvorstände 
ein. Beim diesjährigen Vereinsgespräch ging 
es unter anderem um das Thema Inklusion in 
Vereinen und eine Präsentationsmöglichkeit für 
Vereine auf dem Kelternplatz an Markttagen. 
 
5. 
Fußgänger-Brücke in Neuhausen wird ein-
gehängt 
Imposant schwebte die neue Brücke an ihren 
Platz – ein Ende der Bauarbeiten an der Fuß-
gänger- und Radfahrbrücke in Neuhausen war 
nun in Sicht. 

Die neue Brücke wird angeliefert
 
9. 
Erste Schnell-Ladestation für Elektrofahr-
zeuge wird in Betrieb genommen 
Jetzt können die Fahrer von Elektro-Autos auch 
in Metzingen auftanken. Die erste Schnell-La-
destation für E-Mobile wurde auf dem Gelände 
der Stadtwerke in Betrieb genommen. Weitere 
folgten im Laufe des Jahres. 
 
10. 
Azubi-Tag 
Rund 800 Jugendliche kamen zum Azubi-Tag, 
um sich über Ausbildungswege und –stellen zu 
informieren, erste Kontakte zu Unternehmen zu 
knüpfen oder auch einfach, um eine Idee für den 
weiteren Weg nach der Schule zu bekommen. 

Bei der Eröffnung des Azubi-Tags



12. 
Rathaus-Sturm der Goischter-Weisaua 
Das Rathaus-Team war gut vorbereitet und 
so konnten die Goischter-Weisauen mit ihren 
Schweinereien nicht wirklich landen. Dennoch 
gab Oberbürgermeister Dr. Ulrich Fiedler dann 
die Schlüsselgewalt über die närrischen Tage 
an die Sauen ab. 

Die Sauen stürmten das Rathaus - die Rathaus-
Mannschaft war wieder gut vorbereitet
 

28. 
Frühstückstreff für pflegende Angehörige 
Es ist schon eine kleine Tradition, dass ein-
mal im Jahr der Pflegestützpunkt Metzingen-
Riederich-Grafenberg und die Diakonische Be-
zirksstelle zum unterhaltsamen Frühstückstreff 
pflegender Angehöriger einladen. Hier können 
an einem Vormittag Menschen, die das ganze 
Jahr über mit der Pflege eines Angehörigen 
beschäftigt sind, gemütlich frühstücken, zu-
sammen lachen und den Alltag für ein paar 
Stunden vergessen. 

März  

2. 
Blutspenderehrung 
Oberbürgermeister Dr. Ulrich Fiedler dankte 
21 Bürgerinnen und Bürgern für regelmäßiges 
Blutspenden. Die „Jubilare“ hatten insgesamt 
535 lebensrettende Blutspenden gegeben. 
 

4. 
Florianstraße wird weiter saniert 
Der 2. Bauabschnitt im Rahmen der Sanierung 
der Florianstraße wurde in Angriff genommen. 

Die Sanierung der Florianstraße macht Fort-
schritte
 
7. 
Einweihung des Kinderhauses Hofbühl 
Die ersten Kinder wurden schon im neu gebauten 
Kinderhaus betreut, als es nach 14-monatiger 
Bauzeit offiziell seiner Bestimmung übergeben 
wurde. Hier werden 50 Kinder im Alter zwischen 
drei und sechs Jahren und 30 Kinder im Alter 
von null bis drei Jahren ihren Platz finden. 2,35 
Millionen Euro wurden investiert, 360 000 Euro 
kamen als Zuschüsse vom Bund. 

Hier können sich Kinder mehr als wohl fühlen: 
Im neuen Kinderhaus Hofbühl
 
11. 
Informationsveranstaltung zum energe-
tischen Sanierungskonzept in Glems 
Das Projekt wurde den Glemserinnen, Glem-
sern und Gebäudeeigentümern vorgestellt. Im 
Rahmen des Projektes soll unter anderem ge-
prüft werden, ob und unter welchen Vorausset-
zungen ein Nahwärmenetz im Ortsteil Glems 
realisiert werden kann. Die Beteiligung bei der 
anschließenden Umfrageaktion war gut. 
 
12. 
Sportlerehrung 
Oberbürgermeister Dr. Ulrich Fiedler ehrte ins-
gesamt 148 Sportlerinnen und Sportler in allen 
Altersklassen für ihre herausragenden Leistun-
gen im vergangenen Jahr. 

148 Sportlerinnen und Sportler wurden geehrt
 
14. 
Markungsputzete sorgt wieder für „Entmül-
lung“ der Natur 
Mit vereinten Kräften wurde die Landschaft von 
achtlos weggeworfenem Abfall gereinigt und für 
eine saubere Stadt gesorgt. Gesäubert wurde 
vor allem in den Außenbereichen, insbesondere 
an Verkehrsstraßen und Wegen. 
 
19.  
Spatenstich für das schnelle Internet in Met-
zingen 
Die Freude war groß – in der Stadtverwaltung 
wie auch bei den Bürgern. Die Telekom schließt 
Metzingen an das schnelle Internet an. Alle 
Stadtteile haben dann die Möglichkeit, noch 
schneller im Internet zu surfen. Der Spaten-
stich war somit ein Startschuss für die digitale 
Zukunft unserer Stadt. 

Spatenstich für schnelles Surfen im Internet
 
21. 
Honky Tonk Kneipenfestival 
An zwölf verschiedenen Orten war Live-Musik 
zu hören und die Nachtschwärmer von Met-
zingen genossen diese 12. Kneipennacht wie-
der sehr. 
 

25. 
Neue Parkplätze entlang der Eisenbahnstra-
ße 
Entlang der Eisenbahnstraße wurden neue 
Parkplätze geschaffen, die nun ihrer Bestim-
mung übergeben wurden. Sie werden vor allem 
von Pendlern und Besuchern der VHS genutzt 
und dienen als auch Ersatz für die Parkplät-
ze am Konrad-Adenauer-Platz, auf denen jetzt 
die Unterrichtsräume für die Sieben-Keltern-
Schule stehen. 

Die neuen Parkplätze an der Eisenbahnstraße 
werden gut und gerne angenommen
 
28. 
Die Osterhasen sind unterwegs 
Mit der Osterhasenaktion lockte die Metzingen 
Marketing und Tourismus GmbH wieder zahl-
reiche Menschen in die Innenstadt. Über 1.000 
Ostereier wurden an Klein und Groß verteilt. 

April 

2. 
Auszeichnung Forst „Sehr gute Ausbil-
dungsstätte“ 
Der städtische Forstbetrieb hat den Qualitäts-
pass „Ausbildungsstätte 2014 - sehr gute Aus-
bildungsstätte“ vom Ministerium für ländlichen 
Raum und Verbraucherschutz erhalten. 

Auszeichnung für den städtischen Forst-
betrieb:“Sehr gute Ausbildungsstätte“
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17. 
Auf dem Friedhof Mühlwiesenstraße gibt es 
ein „Sternchenfeld“ 
Jetzt gibt es auch in Metzingen die Möglichkeit, 
dass zu früh oder tot geborene Kinder beige-
setzt werden können und die Eltern einen Ort 
zum Trauern haben. 

Das „Sternchenfeld“ auf dem Mühlwiesen-
Friedhof
 
21. 
Spatenstich für die Umlegung „Amtäcker-
Brühl, Teil 3“ 
Der letzte Teil des Baugebiets wird nun erschlos-
sen. Der Spatenstich gab den Startschuss für 
die Entstehung von Bauplätzen – meist für eine 
Bebauung mit Ein-, Zweifamilien- und Doppel-
häusern. 

Der 3. Erschließungsabschnitt im Gebiet „Amtä-
cker-Brühl“ wird begonnen
 
23. 
Eröffnung: Kunst im Alten Rathaus 
Unter dem Titel „Farbexplosionen, Wandinstal-
lationen und Lichtobjekte“ stand an diesem 
Abend die Kunst im Rathaus im Mittelpunkt, 
die auf unkonventionelle Art und Weise der 
Bürgerschaft vorgestellt wurde. Das neue 
Kunstkonzept im Alten Rathaus ermöglicht es 
den Besuchern, eine Vielzahl an Werken von 
unterschiedlichen Künstlern in Augenschein zu 
nehmen. 

Kunstausstellungseröffnung einmal anders - 
das Kunstkonzept im Alten Rathaus wird vor-
gestellt

29.
Ausstellung „Beispielhaftes Bauen“ im Met-
zinger Rathaus 
Bis zum 22. Mai wurde im Foyer des Rathauses 
die Ausstellung „Beispielhaftes Bauen“ von der 
Architektenkammer Baden-Württemberg ge-
zeigt, bei der auch drei prämierte Objekte in 
Metzingen mit dabei waren. 

„Beispielhaftes Bauen“ - eine Ausstellung mit 
prämierten Objekten - auch aus Metzingen

 
29. 
Richtfest im Otto-Dipper-Stadion 
Die Bauarbeiten am neuen Sanitärtrakt schrei-
ten zügig voran und so konnte das Richtfest 
gefeiert werden. 

Der Neubau des Sanitärgebäudes im Otto-Dip-
per-Stadion macht Fortschritte - das Richtfest 
wird gefeiert
 
30.  
Maibaumstellen auf dem Kelternplatz 
Traditionell stellte die Feuerwehr, Abteilung 
Stadtmitte, wieder den Maibaum auf dem Kel-
ternplatz in Metzingen auf. Die Trachtentanz-
gruppe tanzte dazu, die Jugendkapelle der 
Stadtkapelle Metzingen umrahmte die Veran-
staltung musikalisch. Im Anschluss saßen die 
Zuschauer noch in gemütlicher Runde zusam-
men. 
 
30. 
Maibaumstellen in Neuhausen 
Die Freiwillige Feuerwehr, Abteilung Neuhausen 
stellte den Maibaum an der Inneren Kelter auf. 
Die Jugendkapelle der Hofbühlmusikanten, die 
Trachtengruppe Neuhausen sowie der Koope-

rationschor des Liederkranzes/Uhlandschule 
umrahmten das Baumstellen. 
 
30. bis 3. Mai 
Fahrt nach Nagykálló 
Zum Maifest reiste eine Delegation aus Met-
zingen in die ungarische Partnerstadt. 
 
Mai 

1. 
Maibaumhock in Glems 
In Glems wurde der Maibaum ebenfalls von 
der Feuerwehr aufgestellt. Danach gab es ei-
nen gemütlichen Maibaumhock. Beiträge des 
Gesangvereins und des Trachtenvereins um-
rahmten die Veranstaltung. 
 
3. 
Verkaufsoffener Sonntag im Frühjahr 
Von Nah und Fern strömten wieder Einheimi-
sche und Besucher in die Stadt, um gemütlich 
zu bummeln und einzukaufen. Mit einem unter-
haltsamen Rahmenprogramm begeisterte die 
Metzingen Marketing und Tourismus GmbH 
zusammen mit der Outlet-City Jung und Alt. 
 

7. 
Inklusionsrundgang 
Die Inklusionsbeauftrage Ute Kern-Waidelich 
zeigte Vertretern des Gemeinderats und inte-
ressierten Bürgerinnen und Bürgern auf, wo 
und wie viele Barrieren es in der Innenstadt 
gibt, die für viele Behinderte nicht überwindbar 
sind. Dabei konnten die Teilnehmer mit Hilfe von 
Simulationsbrillen, Rollatoren und Rollstühlen 
einmal selbst ausprobieren, wie schwierig oft 
einfache Dinge zu erledigen sind, wenn man 
gewisse Einschränkungen hat. 

Einmal selbst Barrieren erleben und sehen - 
beim Inklusionsrundgang
 

8. 
Gedenkfeier zum 70. Jahrestag des Kriegs-
endes 
Am 70. Jahrestag des Endes des 2. Weltkriegs 
legten Oberbürgermeister Dr. Ulrich Fiedler und 
die Landsmannschaft der Ostpreußen, West-
preußen und Pommern einen Kranz am städ-
tischen Gedenkstein der Heimatvertriebenen 
nieder. 

Gedenkfeier zum 70. Jahrestag des Endes des 
2. Weltkriegs
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9. 
Tag des Städtebaus 
Mit einer Ausstellung zu „35 Jahre Stadtsa-
nierung“ und einigen Führungen wurden die 
Veränderungen in unserer Stadt aufgezeigt. 

Beim „Tag des Städtebaus“ wurde gezeigt, was 
35 Jahre Sanierung in Metzingen alles verändert 
haben
 
17. 
Info-Terminal vor dem Obstbaumuseum - 
Birnenerlebnisweg 
Offiziell übergeben wurde das Informations-
Terminal des Biosphärengebiets. Vor dem 
Obstbaumuseum in Glems können sich Besu-
cher nun über das Biosphärengebiet informie-
ren. Gleichzeitig wurde der Birnenerlebnisweg 
eingeweiht. 
 
24. und 25. 
Schwäbischer Kunstmarkt auf dem Keltern-
platz 
Mit über 100 Künstlern hatte der 29. Schwä-
bische Kunstmarkt wieder viel zu bieten. Zahl-
reiche Besucher schauten den Austellern über 
die Schulter, wenn sie sich ans Werk machten 
und entdeckten dabei oft ihr „Lieblingsstück“, 
das dann mit nach Hause genommen wurde. 

Juni 

8. 
Auftakt zur Informations- und Gesprächsrei-
he „Alt-verwirrt-Alzheimer?“ 
Der Pflegestützpunkt Standort Metzingen or-
ganisierte mit der Alzheimer Beratungsstelle 
vier Informations- und Gesprächsabende zum 
Thema „Demenz“. 
 
8. 
Unternehmergespräch bei der Firma Alsco 
Das 29. Unternehmergespräch fand bei der 
Firma Alsco statt. Neben einer Betriebsbe-
sichtigung wurden die Teilnehmer zum Thema 
„Schnelles Internet“ informiert. 

Bei der Besichtigung der Firma Alsco im Rah-
men des Unternehmergesprächs
 
12. 
Die ersten Container für die Interims-Schule 
werden angeliefert 
Nachdem die Sieben-Keltern-Schule saniert 

werden muss und dies nur möglich ist, wenn 
darin kein Schulbetrieb mehr stattfindet, wurde 
beschlossen eine Containerschule auf dem an-
grenzenden Parkplatz aufzubauen. So können 
die Schülerinnen und Schüler beobachten, wie 
ihr Schulgebäude nach und nach in neuem 
Glanz erstrahlt und den weitläufigen Schulhof 
weiterhin nutzen. Die ersten Containerteile des 
individuell konzipierten Ersatzgebäudes wur-
den nun angeliefert. Ende Juli sind die Klassen 
eingezogen, ab dem neuen Schuljahr wurde 
das Schulprovisorium ganz mit Leben gefüllt. 

Die ersten Container für das Schulprovisorium 
der Sieben-Keltern-Schule werden angeliefert
 

12. bis 14. 
Gäste aus Noyon verbringen ein schönes 
Wochenende in Metzingen 
Der Partnerschaftsverein Metzingen-Noyon 
hatte ein schönes Programm für die Gastgeber 
und insgesamt 59 Gäste aus unserer franzö-
sischen Partnerstadt vorbereitet und so verging 
die gemeinsame Zeit wie im Flug. 
 

14.  
Stadtradeln 
Erstmals beteiligte sich die Stadt Metzingen 
an der Aktion „Stadtradeln“ – und so konnten 
die 613 Teilnehmerinnen und Teilnehmer nach 
drei Wochen am 4. Juli auf das stolze Ergebnis 
von 80.182 geradelten Kilometern blicken – das 
entspricht einer CO2-Einsparung von 11.546,1 
kg CO2. 

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer beim er-
sten „Stadtradeln“ können stolz auf ihre 80.182 
Rad-Kilometer sein

14. 
Eröffnung der Kunstausstellung im Bindhof 
Die diesjährige Kunstausstellung im Bindhof-
keller trug den Titel „Experimentelle Malerei“ 
und zeigte Werke des Metzinger Künstlers 
Paul-Ludwig Dolmetsch anlässlich seines 80. 
Geburtstags. 
 
15. 
Doris Hertkorn-Gärtner offiziell als Schullei-
terin der Sieben-Keltern-Schule eingesetzt 
Doris Hertkorn-Gärtner hatte die Schulleitungs-
stelle bereits zum Schuljahr 2013/14 kommis-
sarisch übernommen. Nun wurde sie auch ganz 
offiziell in ihr Amt eingesetzt. Wie sehr sie im 
Kollegenkreis und bei den Schülerinnen und 
Schülern geschätzt ist, zeigte das bunte Pro-
gramm, das den offiziellen Akt umrahmte. 
 
16. 
Ausstellung „Radlust“ 
Im Foyer des Rathauses und der Stadtbücherei 
Kalebskelter weckte die Ausstellung „Radlust“ 
sicher bei manchen die Lust, noch mehr auf das 
Fahrrad umzusteigen. Die Ausstellung war bis 
zum 26. Juni zu sehen. 

Nicht nur Radbegeisterte besuchten die Aus-
stellung „Radlust“
 
23. 
Neuauflage der Metzinger Rad- und Wan-
derkarte 
Die Stadtverwaltung hat die Rad- und Wan-
derkarte Metzingen überarbeitet und auf den 
neuesten Stand gebracht. Sie enthält auch ver-
schiedene Rad- und Wandervorschläge. 
 
24. 
Memory von Schülern entworfen 
Ein Outlet-City –Memory mit vielen schönen 
Metzinger Motiven haben Schülerinnen und 
Schüler der Schönbein-Realschule entwickelt 
und produzieren lassen. Nach der offiziellen 
Übergabe ist es nun in der TouristInfo erhältlich. 

Schülerinnen und Schüler der Schönbein-Re-
alschule entwickelten ein Metzinger Memory
 
26. bis 28. 
Chortage 2015 des Chorverbands Ludwig 
Uhland 
Die Chortage des Chorverbands Ludwig Uh-
land sorgten für viele musikalische Momente in 
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der Stadt. Mehr als 50 Chöre aus der Region mit 
über 2.000 Sängerinnen und Sängern zeigten, 
was sie können. Ein Höhepunkt der Chortage 
war die Metzinger Musiknacht . 
 
27. 
Auftaktveranstaltung zur Bürgerbeteiligung 
zur lokalen Energieversorgung 
Nachdem über 700 Metzingerinnen und Met-
zinger an der Bürgerumfrage zur lokalen Ener-
giezukunft für Metzingen mitgemacht hatten, 
wurden die Ergebnisse ausgewertet und öf-
fentlich vorgestellt. Über 30 Bürgerinnen und 
Bürger haben sich in der abgeschlossenen 
Bürgerumfrage für eine Teilnahme an einem 
Bürgergutachten interessiert. In dieser Auftakt-
veranstaltung wurde darüber informiert, was ein 
Bürgergutachten bedeutet. 
 
27. 
Verabschiedung von Rektorin Helga Wolz 
Helga Wolz, langjährige Rektorin der Uhland-
schule, wurde in den wohlverdienten Ruhe-
stand verabschiedet. Sie war bei den Schüle-
rinnen, Schülern, im Kollegenkreis und auch bei 
den Eltern sehr beliebt und bekam dies auch bei 
ihrer Verabschiedung zu spüren. 
 
29. 
Besuch von Staatsrätin Gisela Erler 
Oberbürgermeister Dr. Ulrich Fiedler begrüßte 
Staatsrätin Gisela Erler im Rathaus.Sie istMit-
glied der baden-württembergischen Landes-
regierung und dort zuständig für Zivilgesell-
schaft und Bürgerbeteiligung. Deshalb wollte 
sie sich über die Bürgerbeteiligung in Metzingen 
im Rahmen ihres Besuches ein Bild machen. 
Nach dem Eintrag ins Goldene Buch der Stadt 
hörte sie fasziniert den Erfahrungsberichten 
vom Bürgerbeteiligungsverfahren zur Entwick-
lung des G+V-Areals zu. Nachmittags stellten 
sich dann die Zukunftsteams und Bürgermen-
toren mit ihren Projekten und auch das MoBiLE 
Metzinger-Bürgerengagement vor. Gisela Erler 
war sichtlich beeindruckt von der vielseitigen 
Bürgerbeteiligung in Metzingen. 

Staatsrätin Gisela Erler informierte sich in Met-
zingen über die verschiedenen gelungenen Bür-
gerbeteilgungsprozesse
 
Juli 

3. 
Late-Night-Shopping 
Zahlreiche Nachtschwärmer und Shopping-
Begeisterte kamen zu diesem beliebten „Som-
mer-Event“. Das Rahmenprogramm ließ kaum 
Wünsche offen: Kühle Cocktails, gemütliche 
Strandliegen und lateinamerikanische Rhyth-
men sorgten für „Urlaubsfeeling pur“. 

6. 
3. Bauabschnitt in der Florianstraße startet 
Die Sanierung der Florianstraße schreitet wei-
ter voran – es wird mit dem 3. Bauabschnitt 
begonnen. 

8. 
Freie Fahrt auf der Hofbühlbrücke 
Die Hofbühlbrücke konnte ihrer Bestimmung 
übergeben werden und entlastet den Verkehr 
durch und in Neuhausen in großem Maß. 

Die Hofbühlbrücke wird für den Verkehr frei 
gegeben
 

10. 
Jubiläumsveranstaltung „60 Jahre Veran-
staltungsring Metzingen“ 
Mit einem musikalisch bunten Programm und 
einer Aufführung des „Dinner for One“ des Film-
theaters feierte der Veranstaltungsring sein Ju-
biläum in der Stadthalle. 
 
12. 
7. Ermstalmarathon 
Nach einer einjährigen Pause fand das große 
Laufereignis im Ermstal wieder statt. Rund 
2.200 Läuferinnen und Läufer absolvierten den 
Marathon, Halbmarathon, 10-km-Lauf, Wal-
king-Lauf oder Schülerlauf. 
 
13. 
Vertragsunterzeichnung zum Stromnetz 
Das Metzinger Stromnetz ist wieder in kommu-
naler Hand. Der Weg bis zur Unterzeichnung 
war weit, umso mehr freuten sich Oberbürger-
meister Dr. Ulrich Fiedler und das Stadtwerke-
Team, dass das Stromnetz jetzt wieder in städ-
tischem Besitz ist. 

Es ist geschafft - das Stromnetz ist wieder in 
städtischer Hand
 

15. 
Neues Wappen auf dem Rathausvorplatz 
Das aus Pflastersteinen gelegte Wappen auf 
dem Rathausvorplatz war in die Jahre gekom-
men, die Steine waren zum Teil verwittert und 
auch herausgebrochen. Nun ziert ein neu ge-
staltetes Wappen aus Beton den Platz und hält 
hoffentlich auch wieder 25 Jahre. 

Das gepflasterte in die Jahre gekommene Wap-
pen auf dem Rathausvorplatz wurde durch ein 
neues aus Beton ersetzt
 
16. 
Ein besonderer Gast in der Modeschule 
Payman Amin – bekannt aus Funk und Fern-
sehen – kam in die Modeschule, gab Tipps 
und Tricks und war begeistert von dem, was 
die Schülerinnen und Schüler an der Gewerb-
lichen Schule in Sachen Mode alles können. 
Gegenüber dem Thema einer Inklusionsmo-
denschau zeigte sich der Star sehr offen, da 
ihm das Thema Inklusion persönlich ebenfalls 
sehr wichtig ist. 

Payman Amin in der Modeschule Metzingen

Georg Hauser GmbH & Co.
Zeitungsverlag KG“

„	 Um klar	zu	
sehen, genügt

oft ein Wechsel der

Blickrich-
tung. 

 Antoine de Saint-Exupery
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16. 
Festakt „25 Jahre Große Kreisstadt“ 
Ein Rückblick und ein Ausblick zeigte auf, was 
Metzingen so einzigartig und l(i)ebenswert 
macht. Festredner war Innenminister Reinhold 
Gall, der mit viel Humor seine Begegnungen 
mit Metzingen erzählte und die Entwicklung der 
Stadt lobte. Als Überraschung gab es einen ex-
tra für diesen Abend produzierten Film, der bei 
allen Gästen sehr gut ankam. Im Anschluss gab 
es einen Stehempfang mit guten Gesprächen. 

Gut besucht war der Festakt zum Jubiläum „25 
Jahre Große Kreisstadt“
 
17. bis 19. 
Stadt- und Heimatfest 
Der bunte Umzug bei herrlichem Sommerwetter 
war wieder einer der Höhepunkte beim Stadt- 
und Heimatfest. Die Teilnehmer hatten in ihren 
schönen Kostümen viel Spaß und die Zuschau-
er erfreuten sich an den pfiffigen Ideen rund um 
das Thema „25 Jahre Große Kreisstadt“ und 
den musikalischen und tänzerischen Beiträgen 
der einzelnen Gruppen. Auf dem Kelternplatz 
gab es neben guten Speisen und Getränken 
ein unterhaltsames Programm auf der Bühne 
und am Sonntagmorgen einen ökumenischen 
Gottesdienst unter dem Motto „Vier Segel für 
ein Hallelujah“. 
Zum Stadt- und Heimatfest waren auch Gäste 
aus der englischen Partnerstadt Hexham und 
aus der ungarischen Partnerstadt Nagykálló 
gekommen und gestalteten den Umzug mit. 

Festauftakt: Oberbürgermeister Dr. Ulrich Fied-
ler sticht das Fass an

Die Stadtkapelle Metzingen führt den bunten 
Festumzug an

In den Metzinger Kindertageseinrichtungen, 
Schulen und bei den Vereinen wurde lange für 
den Umzug gebastelt und vorbereitet
 

24. 
Inklusives Musical: „2worlds“ 
Die Musikschule zeigte das von Jugendlichen 
mit und ohne Behinderungen einstudierte Mu-
sical in der Festkelter. Darsteller und Lehrkräfte 
ernteten großes Lob und bekamen viel Applaus. 

August 

1. und 2. 
Glemser Backhaus-Hock 
Mit Schwäbischen Spezialitäten, einem bun-
ten Musikprogramm und Trachtentänzen feierte 
Glems seinen traditionellen Backhaus-Hock 
mit vielen Besuchern aus Nah und Fern. 
 
22. 
Neuer Hallenboden in der Hofbühlhalle 
Der Hallenboden in der Hofbühlhalle wurde 
komplett ausgetauscht, dazu kam noch die Er-
neuerung der Beleuchtung durch LED-Technik 
und einige Brandschutzmaßnahmen. Zum er-
sten Heimspiel der Handballmannschaft des 
TVN war die Halle wieder betriebsbereit. 
 

September 
1.Berufsstart bei der Stadtverwaltung 
31 Auszubildende, Praktikanten und FSJler 
starteten bei der Stadtverwaltung dieses Jahr 
ins Berufsleben. Zwei Einführungstage sorgten 
mit einem informativen Programm dafür, dass 
sich die Berufsanfänger gleich gut zurecht ge-
funden haben. 

Gruppenbild am Einführungstag für alle Berufs-
starter bei der Stadtverwaltung

3. bis 5. 
OpenAirKino 2015 
Es hätte etwas wärmer sein dürfen, dennoch 
waren viele Kino-Fans zum Open-Air-Kino ge-
kommen. Mit „Täterätää – Die Kirche bleibt im 
Dorf 2“, „Verstehen Sie die Belliers“ und „Honig 
im Kopf“ war auch wieder für jeden Geschmack 
etwas dabei. 
 
13. 
Metzinger Spendenlauf 
Am 16. Metzinger Spendenlauf nahmen wieder 
viele Vereine und Gruppierungen teil. Der Erlös 
der Aktion „Laufend sich und anderen Gutes 
tun“ ging in diesem Jahr an den Arbeitskreis 
Asyl für die Behandlung traumatisierter Men-
schen. Und es wurde ein Spendenrekord auf-
gestellt: Über 42.000 Euro wurden bei dieser 
Aktion gesammelt! 
 

13. 
Tag des offenen Denkmals 
Der „Tag des offenen Denkmals“ ermöglichte 
auch in Metzingen wieder Einblicke, die es 
sonst nicht gibt. Mit beteiligt an diesem Aktions-
tag waren die Martinskirche, die Herrschafts-
kelter – Weinbaumuseum, die Alte Turnhalle, 
das Seldnerhaus, der Bindhof in Neuhausen, 
das Obstbaumuseum Glems und die Bethel-
Kirche in Glems. 
 

14. 
Informationsveranstaltung zum Thema 
„Asylbewerber in Neuhausen“ 
Gut besucht war die Informationsveranstaltung 
in der Uhlandschule und viele Bürgerinnen und 
Bürger erklärten sich bereit, die Flüchtlinge, die 
in Neuhausen wohnen sollen, zu unterstützen 
und ihnen dabei zu helfen, hier Fuß zu fassen. 
 

17. 
Oberbürgermeister Dr. Ulrich Fiedler bei der 
Internationalen Frauengruppe zu Gast 
Einmal im Jahr schaut Oberbürgermeister Dr. 
Ulrich Fiedler beim Frühstück der Internatio-
nalen Frauengruppe im Klosterhof vorbei. Ein 
sehr engagiertes Team organisiert monatlich 
einen Frauentreff, zu dem Frauen verschiedener 
Nationalitäten kommen und sich austauschen. 
 

19. 
Wechsel bei der städtischen Mosterei in 
Glems 
Nach über 35 Jahren hat Ortsvorsteher Andre-
as Seiz seine Tätigkeit in der Mosterei beim 
Obstbaumuseum in Glems aufgegeben. Die 
städtische Mosterei wurde in diesem Zug an 
den Förderverein Obstbaumuseum Glems e. V. 
übergeben, dort zuständig für das Mosten ist 
Horst Wahl. 
 

19. 
Bürgermentoren-Projekt „Wir sind Metzin-
ger“ startet 
Lange von Bürgermentorin Anne Gekeler ge-
plant, konnte nun das neue Projekt, in dessen 
Rahmen sich Metzinger Vereine und Vereini-
gungen auf dem Wochenmarkt am Samstag 
vorstellen können, starten. 
 
20. 
WeinkulTOuR mit Eröffnung des Weinerleb-
niswegs 
An diesem Tag drehte sich wieder alles rund 
um den Wein. An den Neuhäuser Keltern wa-
ren verschiedene Stände und Mitmachaktionen 
aufgebaut. Dazu fanden die ersten Führungen 
durch den neuen Weinerlebnisweg statt. 
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Der Weinerlebnisweg ist offiziell eröffnet
 
21. 
Kommunalpolitischer Ortsrundgang in 
Glems 
Vieles hat sich in den letzten Jahren in Glems 
getan, das Dorfgemeinschaftshaus oder der 
Kunstrasenplatz sind nur zwei Beispiele für die 
Weiterentwicklung des Metzinger Ortsteils. Die 
wichtigsten Bau- und Sanierungsmaßnahmen 
schauten sich interessierte Bürgerinnen und 
Bürger gemeinsam mit Oberbürgermeister Dr. 
Ulrich Fiedler und den Mitgliedern des Ort-
schafts- und Gemeinderats an. 

Ortsrundgang in Glems: Viel hat sich getan, viele 
„Hausaufgaben“ wurden erledigt

 
21. 
DNK-Workshop auf dem Henning-Areal 
Fragen rund um die denkmalgerechte Nachnut-
zung der Industrieanlage der 2013 geschlos-
senen Schmiedetechnik Henning waren Gegen-
stand des Studentenworkshops des Deutschen 
Nationalkomitees für Denkmalschutz (DNK). 
20 Studierende beschäftigten sich eine Woche 
lang mit Möglichkeiten der Umnutzung dieses 
denkmalgeschützten Ensembles und stellten 
ihre Überlegungen am Ende vor. 

Abschluss des Workshops: Vorstellung der 
Ideen und Besichtigung des Werksgeländes

24. 
Ulrike Sippli wird für langjährige kommunal-
politische Tätigkeit geehrt 
Oberbürgermeister Dr. Ulrich Fiedler dankte 
Stadträtin Ulrike Sippli für ihre ehrenamtliche 
Tätigkeit seit bereits 30 Jahren. Stadträtin Sippli 
erhielt dafür die Ehrennadel des Gemeindetags. 

30 Jahre im Gemeinderat: Stadträtin Ulrike 
Sippli
 
27. 
Gewerbe- und Industrieschau 
Ein voller Erfolg war das neue Konzept, die 
Gewerbe- und Industrieschau nur an einem Tag 
stattfinden zu lassen. Die zahlreichen Besucher 
waren genauso begeistert wie die Gewebetrei-
benden, die an diesem Tag zeigten, was sie 
alles können. 

Gut besucht von einem begeisterten Publikum: 
Die GIS 2015

 
28. 
Gotthilf Herr wird für langjährige kommunal-
politische Tätigkeit geehrt 
Seit 30 Jahren ist Ortschaftsrat Gotthilf Herr ins-
gesamt schon ehrenamtlich tätig. Dafür dankte 
ihm Oberbürgermeister Dr. Ulrich Fiedler und 
überreichte die Ehrennadel des Gemeindetags. 

Ortschaftsrat Gotthilf Herr engagiert sich be-
reits seit 30 Jahren

30. 
Kommunalpolitischer Ortsrundgang in Neu-
hausen 
Der Rundgang mit Oberbürgermeister Dr. Ulrich 
Fiedler und Mitgliedern des Ortschafts- und 
Gemeinderats interessierte wieder etliche Bür-
gerinnen und Bürger. Angeschaut wurden Bau- 
und Sanierungsmaßnahmen der letzten Jahre, 
unter anderem die Urnenwand im Friedhof und 
die Hofbühlbrücke. 

Besonders auf die Sanierungsobjekte wurde 
beim Ortsrundgang ein Blick geworfen

Oktober 

2. 
Erste Weinlese im Weinberg der Stadt 
Dieses Jahr war es endlich soweit – die ersten 
Trauben für den städtischen Wein konnten ge-
erntet werden. Oberbürgermeister Dr. Ulrich 
Fiedler und sein Rathaus-Team legten bei der 
Lese mit Hand an. 

Der erste Wein im städtischen Weinberg wurde 
geerntet - auf das Ergebnis darf man gespannt 
sein
 

3. 
Internationales Festival der Kulturen 
Als Bürgermentorenprojekt ging das „Internati-
onale Festival der Kulturen“ am Tag der Deut-
schen Einheit auf dem Kelternplatz an den Start. 
Mit einem bunten Programm begeisterten die 
einzelnen Gruppen die Besucher. 
 
3. und 4. 
Glemser Mostfest 
Im Obstbaumuseum fand das 16. Glemser 
Mostfest statt. Der Trachtenverein hat mit dem 
Förderverein Obstbaumuseum Glems zusam-
men zwei gelungene Tage mit schwäbischen 
Spezialitäten und schönen Tanzvorführungen 
organisiert. 
 

9. 
Empfang für die französischen Austausch-
schüler 
Schülerinnen und Schüler aus unserer franzö-
sischen Partnerstadt Noyon waren über eine 
Woche zu Gast in Metzinger Familien, lernten 
unseren Alltag kennen und schlossen Freund-
schaften mit ihren Gastgebern aus Metzingen. 
Erste Bürgermeisterin Jacqueline Lohde be-
grüßte die jungen Menschen im Rathaus. 
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„Bienvenue“ in Metzingen - die Schülerinnen 
und Schüler aus Noyon fühlten sich bei ihren 
Gastfamilien wohl
 
9. 
Bürgerinformationsveranstaltung zum G&V-
Areal 
Unabhängig vom weiteren Verlauf der Klagen 
der Städte Reutlingen und Tübingen zeigte 
die Stadtverwaltung zusammen mit der Holy 
AG und der Hugo Boss AG die weiteren Pla-
nungen zur Weiterentwicklung des Areals. Die 
seit Beginn des Prozesses eingebundenen Bür-
gerinnen und Bürger wurden über die weiteren 
Schritte informiert. 

Informationen zum Stand der aktuellen Pla-
nungen beim G&V-Areal
 
11. 
Einweihung des Dorfgemeinschaftshauses 
in Glems 
Ein großer Tag für die Glemserinnen und Glem-
ser: Das neue Dorfgemeinschaftshaus wurde 
seiner Bestimmung übergeben. Gleichzeitig 
wurde der erfolgreiche Abschluss des gesamt-
en Sanierungsgebiets in Glems gefeiert. 

Das neue Dorfgemeinschaftshaus in Glems ist 
ein kleines Schmuckstück geworden
 
16. 
Staatssekretär Peter Hofelich zu Besuch in 
Metzingen 
Staatssekretär Peter Hofelich informierte sich 
nach einem offiziellen Empfang im Rathaus 
über die Sanierungsgebiete in Metzingen, Neu-
hausen und Glems. 

Staatssekretär Peter Hofelich informiert sich zu-
sammen mit dem Landtagsabgeordneten Klaus 
Käppeler über die Sanierungsmaßnahmen in 
Metzingen und seinen Teilorten
 
17. bis 25. 
Metzinger Sieben-Keltern-Fest 
Zum 39. Mal öffnete die Festkelter ihre Pforten 
als schwäbische Besenwirtschaft. Verschie-
dene Vereine sorgten für Essen und Trinken so-
wie unterhaltsame Programmpunkte und Musik 
– die zahlreichen Besucher erlebten gemütliche 
und frohe Stunden. 
 
19. 
Neue Kinderspielplätze im Baugebiet „Amtä-
cker“ 
Im Baugebiet Amtäcker-Brühl in Metzingen-
Neuhausen wurden drei neue Kleinkindspiel-
plätze gebaut und ihrer Bestimmung überge-
ben. 

Neue Spielplätze für die jüngsten Neuhäuser
 
20. 
Auftaktveranstaltung für die Reihe „Wenn 
mir was passiert...“ 
Eine Reihe von Informations- und Gesprächsa-
benden hat der Pflegstützpunkt Standort Met-
zingen zusammen mit dem Diakonischen Be-
treuungsverein im Landkreis Reutlingen e. V. 
und dem AK Vorsorge Reutlingen organisiert. 
Themen waren unter anderem „Umgang mit 
der Endlichkeit“ und „Vollmacht und rechtliche 
Betreuung“. 
 
22. 
Scheckübergabe für den neuen LKW der 
Jugendverkehrsschule 
Oberbürgermeister Dr. Ulrich Fiedler freute sich 
sehr über die Spende des Fördervereins für 
Kriminal- und Verkehrsprävention an die Mobile 
Jugendverkehrsschule Metzingen. Die 10.000 
Euro werden zur Beschaffung eines neuen 
Schulungs-LKW eingesetzt. 
 
25. 
Verkaufsoffener Sonntag ist ein voller Erfolg 
Der Lindenplatz verwandelte sich zu einem ku-
linarischen Herbstmarkt und die Einzelhändler 
und Outlets lockten mit tollen Angeboten und 
auch schon der einen oder anderen Idee für ein 
Weihnachtsgeschenk. 

November 
 
5. 
Staatssekretär Peter Hofelich übergibt Be-
willigungsbescheid 
Staatssekretär Peter Hofelich kam noch ein-
mal nach Metzingen, um die Bewilligungsbe-
scheide zur Denkmalförderung der Sieben-Kel-
tern-Schule und der Alten Turnhalle, durch das 
Landesamt für Denkmalpflege, zu übergeben. 

Staatssekretär Peter Hofelich übergibt Ober-
bürgermeister Dr. Ulrich Fiedler den Bewilli-
gungsbescheid für die Sanierungsmittel für die 
Alte Turnhalle

 
7. bis 9. 
Neuhäuser Weinfest 
Zum 45. Mal wurde das Neuhäuser Weinfest an 
drei Tagen gefeiert. Mit neuem Wein, Hofsteige-
Weinen und schwäbischen Spezialitäten ver-
brachten die Besucher bei toller musikalischer 
Begleitung unterhaltsame Stunden. 
 
9. 
Beginn der Sanierung der Schloßstraße 
Optisch angeglichen an den Platz der Martins-
kirche und mehr Platz für Fußgänger wird die 
Sanierung des unteren Teils der Schloßstraße 
sichtbar mit sich bringen. Dazu werden noch 
Leitungen ausgetauscht und neu eingebaut. 
 
10. 
Unternehmergespräch bei der Firma Sauter 
Die Firma Sauter Feinmechanik war Gastgeber 
für das 30. Unternehmergespräch, zu dem die 
Stadtverwaltung zweimal jährlich einlädt. 

Die Firma Sauter war Gastgeber für das 30. 
Unternehmergespräch
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11. 
Spatenstich für Erweiterung des Kinderhaus 
Brühlstraße 
Bei sonnigem Wetter und mit jede Menge klei-
ner Helferinnen und Helfer konnte der Spa-
tenstich für die Erweiterung des Kinderhauses 
Brühlstraße getätigt werden. 

Fleißige Helfer beim Spatenstich für die Erwei-
terung des Kinderhauses Brühlstraße
 
11.  
Informationsabend: Asylbewerber in Neu-
hausen 
Der zweite Informationsabend zur weiteren Un-
terbringung von Asylbewerbern in Neuhausen 
war ebenfalls gut besucht. Die Bürgerinnen und 
Bürger wurden über die weiteren Planungen 
und Überlegungen informiert. 
 
11. 
Ausstellungseröffnung „Metzingen im Wan-
del der Jahreszeiten“ 
Schülerinnen und Schüler der Klasse 6 der 
Neugreuthschule haben ihre Heimatstadt über 
ein Jahr lang durch die Fotolinse beobachtet – 
heraus gekommen ist eine Fotoausstellung, die 
zum Teil ganz neue Blickwinkel auf Metzingen 
zeigt. Die Fotos konnten bis zum 21. Novem-
ber in der Stadtbücherei Kalebskelter ange-
schaut werden. Bei der Eröffnung spielte das 
Gitarrenensemble „Compania Acustica“ der 
Musikschule Metzingen und die Schülerinnen 
und Schüler erklärten ihre Gedanken zu den 
einzelnen Fotomotiven. 
 
12. 
Neuer Boden für die Schönbein-Halle 
Nicht nur über den neuen Hallenboden können 
sich die Nutzer der Schönbein-Halle freuen, 
sondern auch über die neue Beleuchtung mit 
LED-Licht. Die LED-Beleuchtung ist mit Prä-
senzmeldern ausgestattet, zudem wird die Hel-
ligkeit je nach Tageslicht reguliert. 
 
13. 
Bio-Frühstück für Erstklässler 
Der Arbeitskreis Gentechnikfreies Metzingen/
Ermstal organisierte wieder für alle Erstklässler 
in Metzingen ein gesundes Bio-Frühstück. Die 
Eltern halfen bei der Zubereitung eifrig mit und 
in der Sieben-Keltern-Schule schenkte Ober-
bürgermeister Dr. Ulrich Fiedler den von der 
Stadt gespendeten Bio-Apfelsaft von den städ-
tischen Streuobstwiesen aus. 

Oberbürgermeister Dr. Ulrich Fiedler schenkt 
Milch und städtischen Apfelsaft beim Bio-Früh-
stück aus

14. und 15. 
Glemser Kirbe 
Zum traditionellen Kirbe-Hock mit Schlacht-
platte, Zwiebel- und Rahmkuchen kamen wie-
der zahlreiche Besucher in die Otto-Single-
Halle und erlebten zusammen genussvolle und 
gesellige Stunden. 
 
15. 
Gedenkfeier zum Volkstrauertag 
Aktueller denn je war es an diesem Tag, an 
den Frieden zu appellieren. Die Terroranschläge 
von Paris waren noch keine zwei Tage vorher 
geschehen, ganz Europa stand unter Schock. 
Jedem wurde bewusst, dass ein Volkstrauertag 
auch heute noch eine wichtige Bedeutung hat. 
Im Rahmen der Gedenkfeier legte Oberbür-
germeister Dr. Ulrich Fiedler einen Kranz am 
Ehrenmal der Kriegsgefallenen nieder. 
 
16. 
Ehrungen bei der Feuerwehr 
Angehörige der Freiwillige Feuerwehr Met-
zingen erhielten für ihre aufopferungsvolle Hilfe 
anlässlich der Hochwasserkatastrophe im Juni 
2013 die Einsatzmedaille Fluthilfe vom Bun-
desinnenministerium durch Oberbürgermeister 
Dr. Ulrich Fiedler überreicht. 
 
17. 
Gründung Förderverein Familienzentrum 
Pfleghof 
Die Gründungsversammlung des „Förderver-
eins Bürger- und Familienzentrum“ fand in der 
MedienAkademie in Metzingen statt und viele 
Interessierte waren dazu gekommen. Der Ver-
ein fördert das Bürgerengagement und hilft bei 
der Umsetzung des Leitbildes des Bürger- und 
Familienzentrums, das in der Pfleghofstraße 
entsteht. 
 
20. 
Einweihung des neuen Sanitärgebäudes im 
Otto-Dipper-Stadion 
Auch wenn es in Strömen regnete waren zahl-
reiche Sportbegeisterte und am Bau Beteiligte 
gekommen, um die Einweihung des neuen Sa-
nitärgebäudes nach rund einem Jahr Bauzeit zu 
feiern. Ausgestattet ist der barrierefreie Neubau 
mit acht Kabinen, LED-Beleuchtung mit Prä-
senzmeldern, Lüftungsanlage mit Wärmerück-
gewinnung und weiteren Besonderheiten wie 
einer Pelletheizung mit thermischer Solaran-
lage. Durch die Verwendung von Ökostrom ist 
das Gebäude CO2 - neutral und unterschreitet 
die Vorgaben der Energieeinsparverordnung 
um 51%. 

Sehr schön ist das neue Sanitärgebäude im 
Otto-Dipper-Stadion geworden

25. 
Blutspenderehrung 
Oberbürgermeister Dr. Ulrich Fiedler dankte 
den Bürgerinnen und Bürgern, die regelmäßig 
Blut spenden gehen. Sie tun damit sehr viel 
Gutes und sind echte Lebensretter. Insgesamt 
24 Metzingerinnen und Metzinger wurden für 
75, 50, 25 und 10 Blutspenden geehrt. 
 
27. 
Jubiläum: „40 Jahre Diakonie-Sozialstation 
Metzingen e. V.“ 
Die Diakonie-Sozialstation hat anlässlich ihres 
Jubiläums zu einem Jubiläumsabend in die 
Stadthalle eingeladen. Festredner war Wolf-
gang Huber, Bischof im Ruhestand, der deutlich 
machte, dass die Bandbreite der Pflegesitu-
ationen in den vergangenen Jahren deutlich 
gewachsen sei. 
 
30. 
Bürgerinformationsveranstaltung „Integ-
riertes Klimaschutzkonzept für die Stadt 
Metzingen“ 
Die Klimaschutzakteure der Stadt Metzingen er-
arbeiten ein „Integriertes Klimaschutzkonzept“ 
für die gesamte Kommune. Dabei geht es um 
Einsparpotenziale, einen konkreten Maßnah-
menkatalog und einen Klimaschutz-Fahrplan. 
Die bisherigen Ergebnisse wurden der Öffent-
lichkeit vorgestellt. 

Ergebnisse des Klimaschutzkonzepts für die 
Stadt Metzingen wurden vorgestellt

Dezember 

1. 
Vortag zur Barrierefreiheit 
Metzingen ist auf dem Weg zur inklusiven Ge-
meinde. Wo immer wieder im Alltag Barrieren 
für behinderte und körperlich eingeschränkte 
Personen sind, wurde bei diesem Vortragsa-
bend aufgezeigt. 

 Was die Raupe das

Ende der Welt nennt, 

nennt der Rest der Welt 

Schmetterling.
 Laozi

Georg Hauser GmbH & Co.
Zeitungsverlag KG

Telefon (07123) 3688-30 · Telefax (07123) 3688-39
nak.anzeigen@swp.de
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4. bis 6. 
Weihnachtsmarkt in Metzingen 
Traditionell öffnete am Wochenende des 2. Ad-
vents wieder das Weihnachtsdorf auf dem Kel-
ternplatz und samstags auch der große Weih-
nachtsmarkt in der Innenstadt seine Pforten. 
Oberbürgermeister Dr. Ulrich Fiedler eröffnete 
gemeinsam mit dem Nikolaus am Freitagabend 
den Markt. Zahlreiche Besucher waren gekom-
men und haben im Anschluss auch noch ein 
Stück des Stollens für den guten Zweck mitge-
nommen. Am Samstag war sowohl der Markt 
in der Innenstadt als auch auf dem Keltern-
platz sehr gut besucht. Am Sonntag schauten 
nochmals bei viel Sonnenschein viele Besucher 
vorbei. 

Bei der Weihnachtsmarkteröffnung verteilt der 
Nikolaus leckere Schokolade an die zahlreichen 
Kinder

 
7. 
Schnelles Internet in Metzingen 
Metzingen wurde an das schnelle Internet an-
geschlossen. Wer seinen Vertrag entsprechend 
ändert kann mit bis zu 100 Mbit/s downloaden 
und bis zu 40 MBit/s uploaden. 
 
10. 
Ehrenbürger und ehemaliger Bürgermeister 
unserer Partnerstadt Noyon Pierre Dubois 
verstorben 
Pierre Dubois, der Mitbegründer der Partner-
schaft von Metzingen mit Noyon ist im Alter 
von 95 Jahren in Noyon verstorben. Er unter-
zeichnete 1979 den Partnerschaftsvertrag mit 
seinem Metzinger Amtskollegen Eduard Kahl 
und hat in besonderer Weise die deutsch-fran-
zösische Freundschaft gefördert. Seit 1981 war 
er Ehrenbürger der Stadt Metzingen. 

Mit 95 Jahren verstarb Metzingens Ehrenbürger 
Pierre Dubois

12. und 13. 
Glemser Weihnachtsmarkt 
Heimelich klein, mit regionalen Produkten, Ba-
steleien und allerlei leckeren Spezialitäten prä-
sentierte sich der Glemser Weihnachtsmarkt 
wieder vielen Besuchern. Die Eröffnung durch 
Oberbürgermeister Dr. Ulrich Fiedler und Orts-
vorsteher Andreas Seiz wurde musikalisch vom 
Kindergarten Glems umrahmt. 

Volle Ortsmitte: Rund um das Backhaus gab 
es Glühmost, Glühwein und Punsch und dazu 
allerlei leckere Spezialitäten, Kunst und selbst 
hergestellte Sachen

Versorgung aus einer Hand - Strom-
netzübernahme zum 1. Januar 
Viele Anstrengungen waren in den vergangen 
Wochen, Monaten und Jahren erforderlich. 
Doch jetzt ist es soweit: Das Stromnetz gehört 
wieder den Metzinger Bürgern. Zum 1. Januar 
2016 erfolgte die Übernahme. Für die Stadtwer-
ke Metzingen, aber auch die Bürger Metzingens 
ein wichtiger Tag. Die Daseinsvorsorge kommt 
jetzt für alle Metzingerinnen und Metzinger aus 
einer Hand und vor allem aus Metzingen. Und 
die Gewinne aus dem Stromnetzbetrieb bleiben 
hier und kommen ausschließlich Metzingen zu 
Gute. Zudem entstehen neue Arbeits- und Aus-
bildungsplätze vor Ort. Alle Leistungen bieten 
wir ab jetzt aus einer Hand an und freuen uns 
auf diese Aufgabe. 

Jahresrückblick/Allgemeines


